
239

#ST# I n s e r a t e.

l'J Ausschre ibung .

T u c h l i e f e r u n g f ü r P o s t u n i f o r m e n .

Für die Lieferung des nachstehenden Bedarfs an Wollen-
tuch für die nächstjährige Bekleidung der Poftbediensteten wird
hiermit freie Konkurrenz eröffnet:

900 Schweizer»Ellen blaugraues Tuch l. Qualität;
1800 „ „ cuir II. „
2550 ,, ,, Tuch n\.
3550 „ „ Cuir IV. „ (für

Mäntel);
90o „ „ „ iv. Oualität, (für

Hosen).
Breite 130 Eentiineter innert den Leisten.
Lieferungstermin Ende Februar 1856.

Angebote für die ganze oder theilweife Lieferung sind von
wenigstens einer Elle zu begleiten und unter versiegeltem Um*
schlage mit der Aufschrift : „ Sing ab e für T u c h l i e f e r u n g "
bis und mit dem 31. August nächjlfunftig an das unterzeich*
nete Departement einzusenden.

Bezüglich der Dualität und Farbe der Tücher können
Muster von allen vorerwähnten ...Qualitäten bei särnmtlicheu
Kreispostdirektionen eingesehen werden.

Bern , den 11. Juli 1855.

Für das s c h w e i z e r i s c h e
Post- u n d B a u d e p a r t e m e n t :

.»OCff.
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[-1 A u s s c h r e i b u n g .
Auf dem Büxeau des eidg. Mtlitärdepartetnents find nach-

stehende Stellen zu besezen, welche hiermit zur freien Bewer-
bung ausgeschrieben werden :

1) Die Stelle eines ersten S e k r e t ä r s und Büxeau-
chefs, von welchem Erfahrung in Leitung der Büxeauge-
schaffe und Gewandtheit im Redigixen, namentlich in franzö-
sischer Sprache, und allgemeine Kenntniß im Militäxwesen
gefordert wird. Der JahxesgehaU beträgt Fr. 3600.

2) Die Stelle eines d x i t t e n Sekretärs . Von den
Bewerbern wird Gewandtheit in der Redaktion leichterer Auf-
säze und Briefe in deutscher und französischer Sprache, so wie
allgemeine Kenntniß über das Militärwesen gefordert. Jah-
xesgehalt Ft. 18O0.

Fexnex wird zur Bewerbung ausgeschrieben:
Die Stelle eines O b e x i u j t r u ï t o r s d e r J n f a n t e x i e .

Die Bewerber haben sich über gründliche Kenntniß in allen
Zweigen ..ies Jnfanteriediensles und praktisches Geschik in dex
Jnstruktion auszuweisen. Daneben wird, weil die Geschäfte
gxoßentheils auch büralistischer Natux find, Erfahrung in
Büral- und Kontxollaxbeiten gefordert. JahresgchaU Fr. 3600.

Diejenigen Schweizerbüxger, welche geneigt sein sollten,
auf die angeführten Stellen zu aspiriren, und welche glauben,
den erwähnten Anfordexungen an sie genügen zu können,
wollen ihxe Anmeldungen (von Sittenzeugnissen begleitet) dem
Vorsteher des eidg. Milttäxdepartements bis Ende Heunionats
d. J. franko einienden. «

B e r n , den 6. Juli 1855.
Die schweizer i sche B u n d e s f a u z l e i .

Ausschreibungen.
(Anmeldungen ohne gute geumundszcngnisse tonnen

nicht öerüks lch t ig t werden.)

..Bâtant« @t«Uc.

1) P o st h a l t e r in
Sannen, Kts.
Bern.

Jahresgehalt.

Fr. 532. •
9mnc(ftiu..g.

Bei dex Kreispojt-
direktion in Bern , bis
zum 25. Juli d. J.
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.Bâtante ettflr.

2) P o st h a l t e r in
G ü m m e u e u ,
Kt3. Bern.

..JafttttâgcÇal..

Fr. 400.
Qtttteltaaji.

Sei der Kreispost-
direktion in Bern , bis
zum 25. Juli d. J.

1) P o s t h a l t e r und
T e l e g r a p h i s t in
les Ponts, Kts.
Neuenburg.

2) P o st h a I t e x in
Lucens , Kautons
Waadt.

Fr. 138O,
nebst der Provi-
flou für d.telegr.
Depeschen.

Fr. 420.

Bei der Kreispost-
direktion in N e u e n *
b u r g , bis zum 18.
d. Mts.

Bei der Kreispost-
dixektion inSaufanne ,
bis zum 18. d. Mts„

l1] P e r e m t o r i f c h e Vor l adung .

dische Dienste hat anwerben lasse.«, und seither über sein Leben
gar keine Nachricht eingegangen, laudesabwesend und verschol-
len ist, so wird derselbe oder seine rechtmäßigen Abkömrn-
linge aufgefordert, binnen sechs Monaten, von heute an, »or
dem Departement des Jnueru des Kantons Luzexn zu er-
fcheineu, oder dieser Behörde auf andere Weise von ihrem
8eben und Aufenthaltsorte Kenntniß zu geben, widrigenfalls
nach Ablauf dieser anberaumten Frist besagter Sebastian Huber
todt erklärt und dessen Verlassenschaft unter seine hierseitigen
Erben vertheilt werden wird.

Luzeru, den 12. Juli 1855.
Aus Auftrag

des Departements des Jnnern:
Die Kanzlei .
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(2l P e x e m t o t i . f c h e V o r l a . . . u n g .

f
zug mitmachte und laut vorliegenden Zeugnissen bei Malters
in Folge Verwundungen wahrscheinlich sein Leben verloren hat,
landesabwesend und verschollen ist, so wird derselbe, oder seine
rechtmäßigen Abkömmlinge aufgefordert, binnen sechs Monaten,
von heute an, vox dem Departement des Jnnexu des Kantons
Suz«ru zu erscheinen, tfdex die?« Behörde auf andere Weise
von ihrem Leben und Aufenthaltsorte Kernitnifj zu geben,
widrigenfalls nach Ablauf dieser anberaumten Frist genannter
Joseph Wisinex todt erklärt und dessen Vertnssenschaft unter
seine hierfeitigen Erben vertheilt werden wixd.

L u z e x n , den 11. Apxil 1855.
Aus • Auftrag

des Departements des Jnnetn,
Der Sekretär:
J- .ä-ngg.

Druclimd Expedition dexStampsllschen QJuchdxuckerel (®..§ünexwa.3d)
In Bern.
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